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01. Ein 24jähriger Patient mit bekannter Pollenallergie (Frühblüher) kommt in die Praxis,  
 da er wieder einen starke Rhinopathie und Konjunktivitis durch Pollen hat.  
 Es wird ein Antihistaminikum verordnet. Bei dem Patienten ist ein Diabetes mellitus 
 Typ I bekannt. ( 3 Kodierungen ) 
 
02. Ein 19jähriger, adipöser Patient (BMI 36) mit allergischem Asthma bei bekannter 
 (ausgetesteter) Pollenallergie kommt zum 3.Termin bei Desensibilisierungs-
 behandlung in die Praxis. ( 3 Kodierungen ) 
 
03. Eine 19jährige Patientin klagt über starken Schnupfen, Fieber, Abgeschlagenheit.  
 Sie hat Druckgefühl und bohrende Schmerz im vorderen Kopfbereich.  
 Es wird eine akute Sinusitis maxillaris diagnostiziert. ( 2 Kodierungen ) 
 
04. Ein 53jähriger Patient, der auf dem Bauernhof arbeitet, klagt über eine andauernd  
 verstopfte Nase, sowie Reizung bzw. Entzündung der Nasenschleimhaut.  
 Es wird eine chronische Rhinitis diagnostiziert. ( 1 Kodierung ) 
 
05. Eine 34jährige Patientin klagt über seit längerem bestehenden dumpfen Kopfschmerz, 
 verstopfte Nase und Hyposmie. ( 1 Kodierung) 
 
06. Ein 53jähriger Patient klagt über Hörminderung des rechten Ohrs, Juckreiz und 
 Druckgefühl. Bei der Untersuchung zeigt sich ein Zeruminalpfropf. ( 1 Kodierung) 
 
07. Eine 43jährige Patientin kommt mit bellendem Husten, starken Halsschmerzen, 
 Kratzen und Trockenheitsgefühl im Hals, schmerzhaftem Schlucken und rauer 
 heiserer Stimme in die Praxis. Sie hat ein deutliches Krankheitsgefühl und Fieber.  
 Bei der Untersuchung zeigt sich eine akute Kehlkopfentzündung und eine 
 Rachenentzündung. ( 1 Kodierung ) 
 
08. Ein 34jähriger Patient klagt über starke Schmerzen und Juckreiz im rechten 
 Gehörgang und Hörminderung. Der Druck auf den Tragus ist sehr schmerzhaft,  
 die Haut des Gehörgangs gerötet und geschwollen mit vereinzelten Pusteln.  
 ( 1 Kodierung ) 
 
09. Ein Patient hatte vor 1 Woche einen Gesichtszoster. Jetzt klagt er über blitzartige 
 einschießende, nur Sekunden andauernde Schmerzen im Bereich des 2. und  
 3. Trigeminusastes gefolgt von vegetativen Erscheinungen wie Rötung, Tränen-,  
 Nasen- und/oder Speichelfluss. Die Attacken treten mehrmals pro Tag auf. 
 Außerdem klagt er über starke brennende und stechende Schmerzen im Gehörgang 
 links, Ohrenlaufen, Hörminderung und Schwindel. Im Gehörgang und an der 
 Ohrmuschel zeigt sich eine Bläßchenbildung. ( 4 Kodierungen ; Kreuz-Stern ) 
 
10. Eine 48jährige Patientin kommt mit starken Schmerzen und Juckreiz des rechten 

Ohrs, sowie Hörminderung rechts. Sie gibt an, in den letzten Tagen mehrmals im 
 Schwimmbad gewesen zu sein. Bei der Untersuchung zeigt sich der Tragus 
 druckschmerzhaft, der äußere Gehörgang gerötet und geschwollen.  

 Das Hörvermögen ist vermindert. ( 1 Kodierung ) 
 
 
 


